
 

 

Pressemeldung 

 

Vector spendet vierzehn Notebooks                       

für Hoffmannschule in Wilhelmsdorf 
 

(Wilhelmsdorf/ Korntal, im April 2025) Große Freude im oberschwäbischen Wilhelmsdorf: 

Die Vector Informatik GmbH, einer der weltweit führenden Software-Anbieter für die Ent-

wicklung und Vernetzung elektronischer Systeme, stattet 85 Schülerinnen und Schüler und 

21 Lehrkräfte der Hoffmannschule mit 14 bestens erhaltenen Notebooks aus. Mit dieser 

Initiative unterstützt Vector die Digitalisierung in Bildungseinrichtungen und ermöglicht 

jungen Menschen einen besseren Zugang sowie praktische Erfahrungen zu spannenden 

technischen Themen.  

 

Digitale Kompetenz entscheidet über gesellschaftliche Teilhabe 

„Eine mega Spende“, so beschreibt Schulleiter Alexander Stickel die neue IT-Ausstattung. „Für die 

Kinder- und Jugendlichen, die wir an unserem Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrum 

SBBZ mit Förderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung unterrichten, ist der Erwerb media-

ler Kompetenzen ein wichtiger Baustein zur gesellschaftlichen Teilhabe. Die neuen PCs werden unsere 

Schülerinnen und Schüler dabei unterstützen, den digitalen Herausforderungen der Mediengesell-

schaft selbstbewusst und mit dafür erforderlichen Fähigkeiten begegnen zu können. Vector leistet mit 

ihrer Spende einen wichtigen Beitrag zur fächerintegrierten Medienbildung und unterstützt unsere 

Schüler und Lehrer in einer verantwortungsbewussten Mediennutzung.“ 

Unternehmensengagement ist Ausdruck sozialer Verantwortung 

Diakonie-Geschäftsführer Andreas Wieland (Korntal bei Stuttgart) begrüßt die Initiative der Vector 

Informatik GmbH ausdrücklich: „Eine Investition in Bildung ist immer eine Investition in die Zukunft. 

Wir freuen uns sehr, dass auch die ländliche Region in Oberschwaben davon profitiert. Die Sachspende 

von Vector ist Ausdruck gelebter sozialer Verantwortung im Sinne einer nachhaltigen Corporate Social 

Responsibility. Es ist grundsätzlich zu begrüßen, wenn ein Unternehmen gesellschaftliche Verantwor-

tung wahrnimmt. Dass wir als Diakonie in regionaler Nähe zum Stammsitz von Vector und mit unse-

rem zweiten Standort im oberschwäbischen Wilhelmsdorf nun selbst davon profitieren, freut uns      



 

besonders. Soziale Unternehmen wie unsere Diakonie sind              

auf Spenden angewiesen, um ihren gesellschaftlichen und                

pädagogischen Auftrag umfassend wahrnehmen zu können.              

Die Bildungsförderung der künftigen Generation durch Unter-                     

nehmen ist eine Investition, die allen Beteiligten zugutekommt.“  

Vector fördert Schulen 

Die Vector Informatik GmbH engagiert sich seit 2020 im Bereich digitale Bildung und spendet gut      

erhaltene Notebooks, die im eigenen Haus nicht mehr benötigt werden, an Schulen. Der Kontakt zur 

Hoffmannschule kam über den persönlichen Kontakt von Schulleiter Alexander Stickel zustande. Für 

das in Stuttgart ansässige Unternehmen ist digitale Kompetenz für den Start ins Berufsleben und eine 

qualifizierte Weiterbildung essenziell. Der Ausbau der Digitalisierung erfordert nicht nur qualifizierte 

Lehrkräfte, sondern auch eine entsprechende Ausstattung mit moderner Hard- und Software, um 

Schülerinnen und Schülern die digitale Welt nahezubringen. Bisher hat die Vektor Informatik GmbH 

über 2.500 Notebooks gespendet, die für verschiedene Zwecke eingesetzt wurden, z.B. die Ausstat-

tung zusätzlicher IT-Räume an Schulen, die Einführung einer Programmier-AG oder den allgemeinen 

Umgang mit digitalen Endgeräten. 

 

Fotos (Copyright: Diakonie der Ev. Brüdergemeinde Korntal): 

Diakonie-Geschäftsführer Andreas Wieland (Korntal bei Stuttgart, rechts) 

nahm die Laptops am Vector-Stammsitz in Stuttgart in Empfang. (Mit im Bild, 

von links: Kai Holtkamp, Leiter der Partnerschule in Korntal (SBBZ ESENT Johan-

nes-Kullen-Schule); Myrja Neumann, Werkstudentin „Gesellschaftliche Verant-

wortung bei Vector AER“; Ali Kurucam, IT Specialist bei Vector. 

 

 

Fröhlich strahlende und sichtbar stolze Schülerinnen und Schüler der Klasse 

9/10 der Hoffmannschule in Wilhelmsdorf nahmen gemeinsam mit Schulleiter 

Alexander Stickel die Notebook-Spende von Vector stellvertretend für die 

Schulgemeinschaft der Hoffmannschule entgegen. 

  

 

 

 

 



 

 

  

 

 

 

 

Über Vector 

Die Vector Informatik GmbH ist ein international führender Anbieter von Software-Werkzeugen und -Kompo-

nenten für die Entwicklung und Vernetzung elektronischer Systeme. Seit 1988 unterstützt Vector schwer-

punktmäßig die Automobilindustrie sowie verwandte Branchen und hilft Ingenieuren und Softwareentwick-

lern, komplexe Themenfelder einfach und überschaubar zu gestalten. Vector beschäftigt über 4.500 Mitarbei-

tende an 33 Standorten und erzielte im Jahr 2023 ein Umsatz von 1,16 Milliarden Euro. Neben dem Hauptsitz 

in Stuttgart gibt es Standorte in Brasilien, China, Frankreich, Großbritannien, Indien, Italien, Japan, Südkorea, 

Österreich, Rumänien, Schweden, Spanien und den USA. Weitere Informationen zum gesellschaftlichen Enga-

gement von Vector: www.vector.om/csr 

 

Über die Diakonie der Ev. Brüdergemeinde Korntal und Wilhelmsdorf 

Die 1823 gegründete Diakonie der Ev. Brüdergemeinde Korntal betreibt mit rund 540 Mitarbeitenden meh-

rere Einrichtungen der Jugend- und Altenhilfe, Kindertageseinrichtungen, einen Schulbauernhof sowie offene 

Betreuungsangebote und Schulen mit besonderen pädagogischen Schwerpunkten (Sonderpädagogische Bil-

dungs- und Beratungszentren SBBZ) für Kinder und Jugendliche. Sie ist Mitglied im Diakonischen Werk Würt-

temberg. Hauptstandorte sind Korntal bei Stuttgart mit mehreren Außenstandorten sowie Wilhelmsdorf bei 

Ravensburg in Oberschwaben. Geschäftsführer ist Andreas Wieland. Informationen: www.diakonie-korntal.de 

Die 1819 gegründete Evangelische Brüdergemeinde Korntal ist als selbstständige evangelische Gemeinde ver-

traglich mit der Evangelischen Landeskirche in Württemberg verbunden und Gesellschafter der Diakonie. 

Geistlicher Vorsteher ist Pfarrer Johannes Luithle, Weltlicher Vorsteher und Vorsitzender des Diakonie-Auf-

sichtsrats ist Dieter Weißer.   

 

Kontakt: Gerd Sander (Pressesprecher)                     

sander.gerd@diakonie-bgk.de                                   

Mobil: 0163.7442222 

Pressestelle der Diakonie der Ev. Brüdergemeinde Korntal gGmbH             

70825 Korntal-Münchingen, Zuffenhauser Straße 24              

www.diakonie-korntal.de                 
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